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SV Baustetten unterliegt im Heimspiel:
Klare Niederlage gegen Gäste

SV Baustetten verliert klar gegen Burgrieden. Tore von
Rohmer und Petersohn sorgen für deutliche Niederlage

trotz Chancen.

Im Fußballspiel zwischen SV Baustetten und Burgrieden zeigte
sich die Überlegenheit der Gäste von Anfang an. Die Partie war
von intensiven Angriffen der Burgrieder geprägt, und mehrere
Schüsse prallten gegen die Latte, was die Dramatik des Spiels
steigerte. Michael Adler und Jonas Enderle waren die
Hauptakteure, die den Ball an die Querlatte jagten, doch der
erste Treffer ließ nicht lange auf sich warten.

Marcel Rohmer nutzte in der 38. Minute eine ideale Chance, als
er einen Gassenball direkt verwandelte und so für das 0:1
sorgte. Dieses Tor war der Wendepunkt des Spiels und sorgte
für eine spürbare Entmutigung bei den Hausherren. Die
Gelegenheit zum Ausgleich war für SV Baustetten greifbar, doch
ein missratener Abschluss ließ diese Chance verstreichen. Für
Baustetten wurde es dann noch schwieriger, als sie gegen Ende
der ersten Halbzeit eine Gelb-Rote Karte sahen. Diese
Entscheidung des Schiedsrichters hatte gravierende Folgen für
den weiteren Spielverlauf.

Der Wendepunkt der Partie

Nach dem Seitenwechsel schien das Momentum fest in den
Händen der Gäste zu liegen. Die Unterzahl der Baustetter
nutzten die Burgrieder effektiv aus. Abwehrspieler Tim
Petersohn übernahm eine Schlüsselrolle und erzielte innerhalb



von nur zwei Minuten zwei Tore. In der 72. und 73. Minute traf er
sowohl unter die Latte als auch ins lange Eck, wodurch der
Spielstand auf 0:2 und 0:3 erhöht wurde.

Die Dominanz der Burgrieder drückte sich auch auf dem Feld
aus, und es war nur eine Frage der Zeit, bis das nächste Tor fiel.
Jakob Lang erhöhte in der 88. Minute mit einem Kopfballtreffer
auf 0:4, was den Schlusspunkt unter eine eindeutig einseitige
Begegnung setzte. Die zweite Gelb-Rote Karte für SV
Baustetten, die in den 43. und 66. Minuten gezeigt wurde,
verstärkte den Druck auf die bereits geschwächte Mannschaft
und führte zu einem deutlichen Defizit im Spiel.

Schiedsrichterentscheidungen und ihre
Konsequenzen

Die Entscheidungen des Schiedsrichters führten zu intensiver
Diskussion auf den Tribünen. Die Gelb-Roten Karten wurden
nicht nur zum Nachteil für SV Baustetten, sondern trugen auch
zu einem Gefühl der Frustration bei und sahen die Fans auf der
Suche nach Erklärungen. Die Unterzahl auf dem Feld führte zu
einer schnelleren Abfolge von Toren für die Burgrieder und
demonstrierte das hohe Risiko, das mit mangelndem Ballbesitz
einhergeht.

Die direkte Überlegenheit von Burgrieden und die taktische
Anfälligkeit der Gastgeber zeigen, wie wichtig Disziplin und
Konzentration in einem Fußballspiel sind. Der SV Baustetten hat
nun die Gelegenheit, aus diesem ernüchternden Erlebnis zu
lernen und in zukünftigen Spielen entschlossener aufzutreten.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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